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Editorial
Hallo und herzlich willkommen, liebe Hand-
ballfreunde und Fans der TSG Münster, zu 
unseren Heimspielen an diesem ersten Wo-
chenende der Herbstferien.
Wegen der am Freitag begonnenen Ferien 
finden an diesem Wochenende keine Jug-
endspiele statt! Dafür sind alle unsere vier 
Männermannschaften am Start, mit dem 
Highlight des Derbys unserer 1. Mannschaft 
zum Auftakt am Freitagabend gegen die HSG 
Breckenheim/ Wallau/Massenheim.  
Hierfür hat unsere Erste am vergangenen 
Wochenende kräftig Selbstvertrauen getankt. 
Nach dem schwachen Heimauftritt vor zwei 
Wochen gegen Groß-Bieberau rehabilitierten 
sich unsere Jungs am vergangenen Wochen-
ende in Nordhessen. Weiter ohne Torjäger 
Patrick Weber stürmte unser Team die „Hölle 
Nord“ und brachte dem bis dato ungeschla-
genen Tabellenführer Gensungen/Felsberg 
mit 23:25 die erste Saisonniederlage bei. 
Richtigerweise bemerkte unser Trainer Daniel 
Wernig nach dem Spiel, dass man hier erst 
einmal gewinnen müsse. Verloren doch die 
Gastgeber in der letzten Saison nur ein Heim-
spiel gegen den späteren Meister Melsungen 
2! Heute gilt es, diesen Schwung mitzuneh-
men und die gleiche Ruhe wie beim Auswärts-
sieg zu bewahren, um die aufgeheizte Derby-
stimmung in eine gute Leistung auf der Platte 
umzusetzen. Hoffentlich wieder unter Mithilfe 
von Patrick Weber, dem wir eine rechtzeitige 
Genesung wünschen. Auch unser Derbygast 
kommt mit einem Sieg und einem positiven 
Punktekonto gestärkt in die Eichendorffhalle. 
Aber auch bei unseren Gästen fehlten zuletzt 
einige wichtige Spieler verletzt. Es ist also 
angerichtet für zwei Mannschaften, die sich 
sicherlich auf Augenhöhe begegnen und für 
ein spannendes Derby sorgen werden. Wir 
hoffen auf eine volle und stimmungsgeladene 
Halle und eine faire Atmosphäre auch auf der 
Tribüne.
Am Tag darauf geht es auch für unsere 2. 
Mannschaft nach einer zweiwöchigen Pau-
se weiter. Die Jungs von Trainer Christian 
Albat treffen auf die HSG Wettenberg, die, 
wie in der letzten Saison, als einer der Meis-
terschaftsfavoriten der Landesliga Mitte gilt. 
Auch hier hoffen wir auf die Rückkehr von 
zwei Spielern. Einerseits Stefan Mollath, der 
nach seiner zweimonatigen Verletzungspause 
erstmals in das Spielgeschehen in der Lan-
desliga eingreifen will und andererseits auf 
Lars Zelser, der die letzten zwei Spiele wegen 
einer Knieverletzung verpasste. Und außer-
dem auf unsere Beachhandballer, die mit ei-
ner blutjungen Mannschaft am vergangenen 
Wochenende den 10. Platz beim Champions 
Cup der Europäischen Handball Föderation 
belegt und unseren Verein auch auf europä-
ischer Ebene würdig vertreten haben. Niklas 
Herr, der mit seinem Tor in letzter Sekunde 
unserer Zweiten das Unentschieden gegen 
Hochheim/Wicker rettete, wurde in Portugal 
nach dem Turnier ins Allstarteam gewählt. 

Dennoch gehen unsere Jungs als Außensei-
ter in die Begegnung. Allerdings können sie 
mit einem soliden Punktestand von 5:7 und 
motiviert durch die erfolgreiche Aufholjagd 
im letzten Heimspiel gegen Hochheim/Wicker 
locker aufspielen.
Im Vorspiel trifft unsere 3. Mannschaft in ei-
nem Topspiel der Bezirksklasse A als Tabel-
lenzweiter auf den Tabellendritten HSG Main-
Handball. Durch die erste Saisonniederlage 
am vergangenen Sonntag beim TV Idstein 2 
musste die Truppe von Trainer Thomas Brühl 
die Tabellenführung zwar abgeben, aber heu-
te geht es frisch gestärkt in den Fight gegen 
die Spielgemeinschaft aus Flörsheim, Kelster-
bach und Raunheim. Mit einem Sieg könnte 
man den 2. Tabellenplatz festigen, der am 
Saisonende auch zum Aufstieg in die BOL be-
rechtigen würde.
Ganz erfreulich ist auch die Entwicklung bei 
unserer Vierten. Diese konnte in den letzten 
beiden Wochen endlich auch den Spielbetrieb 
aufnehmen, nachdem es anfangs Probleme 
bei der Zusammenstellung der Mannschaft 
gab. Eine Kombination aus älteren Spielern, 
die nicht mehr regelmäßig trainieren, und der 
männlichen A-Jugend, die damit ihre 4-wö-
chige Spielpause in der Oberliga überbrückt, 
haben die ersten beiden Spiele gewonnen 
und dabei festgestellt, dass die Physis der 
jungen Spieler und die Erfahrung der Älteren 
ausreicht, um in der C-Klasse erfolgreich zu 
sein. Am Sonntag hofft die Truppe, die von 
Stephan Schauer gecoacht wird, auf eine 
Fortsetzung ihres Erfolgsweges beim SV Bad 
Camberg (17:30 Uhr).
Die nächste Woche und das darauffolgende 
Wochenende stehen ganz im Zeichen des Ju-
gendhandballs. Von Mittwoch bis Freitag ver-
anstalten wir unser Jugendhandballcamp Ju-
nior, an dem ca. 70 Kinder im Alter von 7–10 
Jahren teilnehmen, und ab Samstag richten 
wir unseren alljährlichen Süwag Energie Ju-
gend Cup für sechs Altersklassen der weibli-
chen und männlichen C- bis E-Jugend in drei 
Sporthallen von Kelkheim aus. Vor allem die 
beiden Turniere der C-Jugend am Samstag- 
(männlich) und Sonntagnachmittag (weib-
lich) sind wieder so gut besetzt, dass man 
von einer inoffiziellen Hessenmeisterschaft 
sprechen kann.
Als Auftakt für das Wochenende bestrei-
tet unsere 3. Mannschaft am Freitagabend 
(27.10.2023, 20:00 Uhr, Eichendorffhalle) ihr 
Nachholspiel gegen die FTG Frankfurt, das 
wegen der Münsterer Kerb verlegt wurde.
Also trotz der Herbstferien ein prall gefülltes 
Programm und für jeden etwas dabei.
Doch jetzt ist erst einmal Derbytime ange-
sagt!

„Auf geht´s, Männer, in die Schlacht“!

Der Vorstand der Abteilung Handball

Nach dem Sturz des Tabellenführers heute Derby-Time
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nach dem sechsten Spieltag in der 
Oberliga Hessen können wir auf un-
seren 6:6 Punktestand blicken.

Unser letztes Auswärtsspiel führte 
uns in die Halle des ESG Gensun-
gen/Felsberg. Zu diesem Zeitpunkt 
führten die Gensunger ungeschla-
gen die Tabellenspitze an. Der 
Spielverlauf gestaltete sich durch-
weg spannend, da keine der beiden 
Mannschaften sich wirklich abset-
zen konnte. Dennoch gelang es uns 
am Ende mit einem Buzzer Beater, 
einen umkämpften Sieg aus Gen-
sungen mitzunehmen (Endstand: 
23:25).

Am kommenden Freitag, den 20. 
Oktober 2023, um 20:00 Uhr, haben 
wir die Ehre, die HSG Breckenheim/
Wallau/Massenheim in unserer Ei-
chendorfarena zu begrüßen. Die-
ses Spiel gegen einen altbekannten 
Gegner, der sich in der Tabellenmitte 
etabliert hat, bietet die Möglichkeit, 
an unsere Leistung aus dem ver-
gangenen Auswärtsspiel anzuknüp-
fen und diese weiter auszubauen. 
Selbstverständlich werden wir alles 
daransetzen, um die nächsten zwei 
Punkte einzufahren.

Wir freuen uns riesig, am kommen-
den Freitag in der Eichendorfarena 
ein zahlreiches Publikum begrüßen 
zu dürfen. Lasst uns gemeinsam die 
Halle zum Beben bringen, um die 
Punkte 7 und 8 in Münster zu be-
halten. Wir hoffen erneut auf eure 
großartige Unterstützung von den 
Rängen!

Auf geht´s, Münster, kämpfen und 
siegen!

Liebe Grüße,

Euer Jan #44

Liebe Handballfreunde,
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Nr. Name Alter Pos Tore 7m 2Min

2 Jan-Niklas Müller 22 RR _______ ____   ____
3 Dominik Winzer Manso 19 LA _______ ____   ____
4 Klaudio Hranjec 26 RL _______ ____   ____
9 Bastian Schwarz 27 RR _______ ____   ____
11 Simeon Jökel 19 Kreis _______ ____   ____
13 Jonas Ulshöfer 29 RM _______ ____   ____
14 Sebastian Frieman 35 Kreis _______ ____   ____
19 Felix Ikenmeyer 27 LA _______ ____   ____
20 Mario Gonzalez Borja 24 RL _______ ____   ____
21 Johannes Jepsen 23 TW _______ ____   ____
23 Fin Welkenbach 23 TW _______ ____   ____
29 Tom Gerntke 21 RA _______ ____   ____
32 Lennart Liebeck 18 RL _______ ____   ____
42 Patrick Weber 31 RL _______ ____   ____
44 Jan Fegert 23 RA _______ ____   ____
46 Florian Niclas 27 Kreis _______ ____   ____
60 Björn Heller 21 Kreis _______ ____   ____
77 Lars Zelser 19 RM _______ ____   ____

Trainer  Daniel Wernig

Co-Trainer  Tim Dautermann
Torwartrainer  Stefan Biermann
Physiotherapeutin  Antonia Noll
Physiotherapeutin  Ina Kircher
Mannschaftsarzt  Dr. Oliver Seibert
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Nr. Name Alter Pos Tore 7m 2Min

2 Tobias Schimmelbauer   _______ ____   ____
3 David Buckel   _______ ____   ____
5 Eric Schaeffter   _______ ____   ____
6 Lukas Crecelius   _______ ____   ____
8 Jakob Kiedrowicz   _______ ____   ____
9 Timo Treber   _______ ____   ____
10 Jannik Göttert   _______ ____   ____
11 Timo Mrowietz   _______ ____   ____
13 Henry Gottron   _______ ____   ____
17 Kenneth Fuhrig   _______ ____   ____
20 Sebastian Schermuly    _______ ____   ____
21 Yannick Sinnecker   _______ ____   ____
24 Dennis Quandt   _______ ____   ____
25 Jakob Kiedrowicz   _______ ____   ____
28 Philipp Botzenhardt   _______ ____   ____
34 Lucas Lorenz   _______ ____   ____
41 Tom Niklas Klein   _______ ____   ____
43 Marc Teuner   _______ ____   ____
95 Yannick Sinnecker   _______ ____   ____

Trainer: Gilles Lorenz

Co-Trainer: Klaus Fischer
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Zum Auftakt des 7. Spieltages der 
Oberliga Hessen begrüßen wir die 
HSG Breckenheim/Wallau/Massen-
heim in der Eichendorffhalle. Es ist 
mal wieder Derbyzeit!

Die Breckenheimer schafften zur 
Saison 2019/20 den Aufstieg aus 
der Landesliga Mitte in die Oberliga 
Hessen. Seit jener Saison geht die 
Ländchescombo als HSG Brecken-
heim/Wallau/Massenheim an den 
Start.

Die vergangenen Oberligasaison be-
endete die HSG in der Abschlussta-
belle hinter dem Aufsteiger aus Mel-
sungen und der ESG Gensungen/
Felsberg auf einem hervorragenden 
3. Tabellenplatz. Entsprechend wa-
ren dann auch die Erwartungen für 
die neue Saison.

Den vier Abgängen Andre Avemann, 
Yannick Mrowietz (beide Laufbah-
nende), Tim Heuss (HSG BOL-Team) 
und Arne Walter (Spielpause) stan-
den zu Saisonbeginn 2023/2024 die 
Neuzugänge Jakob Kiedrowicz (TuS 
Dotzheim), Tobias Schimmelbauer 
(HSV Hamburg), Yannick Sinnecker 
(TuS Griesheim) und Tom Klein (zu-
rück nach Auslandsaufenthalt) ge-
genüber. 

Trainer Gilles Lorenz, der nunmehr 
bereits in seiner 9. Saison in Bre-
ckenheim an der Seitenlinie steht, 
sah eine Vorbereitung mit Höhen 
und Tiefen. Dennoch startete man 
zuversichtlich in die Saison einer 
Oberliga, die der Trainer als „noch 
einmal einiges stärker geworden“ 
einschätzte. Die Zielvorgabe aber 
war klar: Oben mitspielen.

Gleich zu Saisonbeginn musste die 
Ländchescrew allerdings eine Aus-
wärtsniederlage in Petterweil ver-
dauen. In den folgenden zwei Par-
tien war es das Torhütergespann 
Dennis Quandt und Sebastian 
Schermuly, das mit dem Heimsieg 
gegen den Aufsteiger aus Bruchkö-
bel und dem Unentschieden in Bür-
gel den Grundstein für die ersten 
Punkte legte. Auswärts aber scheint 
die Mannschaft noch nicht richtig in 
den Tritt gekommen zu sein. Neben 
den weiteren Heimsiegen gegen 
Hüttenberg und am letzten Spieltag 
gegen Kleenheim musste man auch 
in der Auswärtspartie in Obernburg 
die Segel streichen. Wie die Vorbe-
reitung, so auch der bisherige Sai-
sonverlauf für die HSG: mit Höhen 
und Tiefen. Aber Vorsicht, es ist 
Derbyzeit! 

Zu Gast: HSG Breckenheim/Wallau/Massenheim
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D
ie Lage der Liga

Der sechste Spieltag ist gespielt, die 
Tabelle gewinnt langsam an Aussa-
gekraft und die Teams sortieren sich 
ein. 

Mit den Drittliga-Absteigern aus 
Kirchzell und Groß-Bieberau gehen 
zwei Teams weiterhin verlustpunkt-
frei durch die erste Phase der Sai-
son. Direkt dahinter komplettieren 
Gensungen/Felsberg nach der ersten 
Niederlage der Saison gegen die TSG 
Münster und die HSG Pohlheim das 
sich langsam herauskristallisierende 
Spitzenquartett. 

Am anderen Ende der Tabelle war-
ten die SG Bruchköbel und die HSG 
Großenlüder/Hainzell noch immer 
auf die ersten Punkte. Für Bruchkö-
bel war es am vergangenen Samstag 
fast soweit, erst in der Schlussphase 
konnten sich die favorisierten Gäste 
aus Obernburg in einer torreichen 
Partie mit 31:33 durchsetzen. 

Torreich ging es auch beim TV Kirch-
zell zu, der Aufstiegsaspirant erle-
digte die Pflichtaufgabe gegen die 
HSG Hanau II mit 44:31. 

Unser heutiger Gast wiederum setzte 
sich in einem umkämpften Heimspiel 
gegen die HSG Kleenheim-Langgöns 
mit 23:19 durch und steht nun in der 
Tabelle mit Platz 5 und 7:5 Punkten 
direkt vor der TSG Münster, die nach 
zwei unglücklichen Niederlagen mit 
dem sensationellen Auswärtserfolg 
in Gensungen zurück in die Erfolgs-
spur gefunden hat. Gemeinsam mit 
der TuSpo Obernburg und dem TV 
Petterweil bildet man einen 6:6 - 
Punkteblock. 

Der TV Petterweil musste am ver-
gangenen Samstag die Rückreise 
aus Pohlheim nach einer 31:26 Nie-
derlage ohne Punkte antreten. Zum 
Abschluss des 6. Spieltags gastierte 
dann die Zweite des TV Hüttenberg 
bei der TSG Offenbach-Bürgel und 
konnte einen 32:36 Auswärtserfolg 
und damit den zweiten Sieg der Sai-
son einfahren.

Vier an der Spitze, zwei noch ohne 
Punkte, und in der Tabellenmitte ein 
Getümmel, das zeigt, wie eng es in 
der Oberliga Hessen zugeht. Jede 
Menge Spannung ist garantiert!

Ein Getümmel in der Mitte
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H
erren 2

“A dream comes true”, dachte sich un-
ser Sören „Loverboy“ Kilp, als er einen 
Blick auf den Spielplan unserer Zwote 
warf. Englische Woche inklusive Cham-
pions League-Feeling am Dienstag-
abend. Aber, diesmal nicht im Theater 
of Dreams, sondern in der Sporthalle 
Aßlar-Werdorf. Wo bitte? Ganz genau, 
das dachten sich die Mannen um Juli-
en „AC*B“ Sorhagen auch. Mehr Käf-
fer als Minuten waren es vom altehr-
würdigen Kirchplatz aus zur Sporthalle 
der HSG Dilltal. Zu verdanken ist diese 
Wohltat den Sandfüchsen der Zwo-
ten Mannschaft, oder wie der DHB sie 
nennt „Champions“, denn beim inter-
nationalen Sieger-Cup in Portugal dür-
fen neuerdings auch Zweitplatzierte 
mitspielen. Toller Sport, wir sehen uns 
nächstes Jahr wieder oder bei Olym-
pia 2084. Aber seis drum, watt mutt 
datt mutt, und so ging es am Tag der 
Deutschen Einheit zur HSG „WeLoveY-
ou“ Dilltal. 

Viel Liebe zum Sport konnten die Fans 
beider Lager an diesem Tag allerdings 
nicht gewinnen. Von Beginn der Partie 
legten beide Mannschaften ein hohes 
Tempo an den Tag. Viele Ballwechsel 
und schnelle Tore, Hauptsache keine 
Abwehr spielen. So stand es an diesem 
Tag zumindest in den Arbeitsverträgen 
der Zwoten Mannschaft, die sich über 
60 Minuten hinweg brav daran gehal-
ten hatte. Trotz einiger Fehlwürfe auf 
beiden Seiten ging es bereits torreich 
in die Pause (19:15 zu Gunsten der 
Hausherren). Thema zum Pausentee 
war natürlich die Abwehrarbeit, die 
alles andere als Landesliga-tauglich 
war. Aufmunternde Worte gab es nicht 
nur von den Teil- und Vollzeitverletz-
ten, sondern auch von Laurits „never 
speechless“ Liebeck. Make the Defense 
Great Again, war das Motto der zwei-
ten Halbzeit. Leider blieb es lediglich 
bei einem kurzen Aufbäumen. Mit 38 
Toren muss man eine Auswärtspar-
tie eigentlich gewinnen, so der Coach 
nach dem Spiel. Am Ende musste sich 
die Zwote mit 42:38 geschlagen ge-
ben. 

Das Freitagabend-Programm hatte 
es dann in sich. Der Slogan „It’s Der-
bytime“ bestimmte die Medien seit 
der Dilltal-Pleite. Zu Gast waren nie-
mand Geringeres als die Weinbuben 
aus Hochheim und Wicker. Nicht nur 
bekannt aus einigen Schlachten in 

Englische Woche in Münster

der Bezirksoberliga, sondern auch aus 
der Heimniederlage der Ersten in der 
Vorsaison. Tolle Stimmung, nur leider 
ohne Punkte. 

Mit jeder Menge Motivation starte-
te unsere Zwote in die Partie. Schnell 
konnte man sehen, dass es die Mann-
schaft von Christian „der Kreis in der 
Kabine vor dem Spiel ist kein Boxring“ 
Albat besser machen wollte als gegen 
Dilltal. Das 11:9 in der 19. Minute war 
die höchste Führung des Spiels für die 
Münsterer Buben. Danach folgte der 
erste Bruch. Sowohl Julien „Schnicker-
könig“ Sorhagen, als auch Niki „daheim 
ist es am schönsten“ Herr verwerfen 
zwei aufeinanderfolgende 7-Meter – 
vorne weg, beide verwarfen noch ein-
mal. Leicht gebrochen ging man mit 
drei Toren tief in die Halbzeitpause. 
Doch die so blutleere Zwote erwach-
te auf einmal zum Leben. Allen voran 
Josh „immerhin gut zurückgelaufen“ 
Löw, der mal wieder aus dem Rück-
raum netzte. Die zweite Halbzeit blieb 
spannend, tolle Tore, tolle Paraden und 
einige Führungswechsel. Alles was das 
Fan-Herz begehrt. In einer dramati-
schen letzten Minute kamen die Gäs-
te erneut zur 1-Tore Führung. Aller-
dings hatten sie die Rechnung ohne 
den Vizzer-Sprössling „Niki“ gemacht. 
Augenscheinlich enttäuscht, dass sich 
die Mannschaft gegen den trainierten 
Kempa-Trick aussprach, verweigerte 
er erst den angesagten Spielzug, um 
dann wenige Sekunden vor Schluss 
zum 34:34 Endstand zu treffen.
 
Nach sechs Spieltagen steht unsere 
Zwote mit 5:7 Punkten voll im Soll. 
Kommenden Samstag (21.10.2023 um 
19:00 Uhr) geht es dann gegen den 
Aufstiegsaspiranten aus Wettenberg. 
Kommt vorbei!

Es grüßt, 

Eure Zwote
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Bereits Ende September konnte die 
Damenmannschaft bei der Heim-
premiere die ersten Punkte in der 
heimischen Eichendorffhalle holen.

Mit der TSG Frankfurter Berg stand 
ein Gegner bei uns in der Halle, 
der im letzten Jahr ebenfalls noch 
keine Mannschaft im aktiven Be-
reich gemeldet hatte. Für die jun-
ge Truppe, die letztes Jahr mit der 
A-Jugend einen guten dritten Platz 
in der Bezirksoberliga belegt hatte, 
war es das erste Saisonspiel (da das 
erste Spiel nicht stattfand). Daher 
sind wir mit dem nötigen Respekt in 
das Spiel gegangen und haben uns 
durch eine gute Leistung und weni-
ge Fehler schnell einen guten Vor-
sprung ausgebaut. Da wir immer 
wieder mit Tempo den Ball nach 
vorne spielen konnten, gingen wir 
mit einer 19:9 Führung in die Halb-
zeitpause. 

Auch nach dem Seitenwechsel 
konnten wir das Tempo hochhalten 
und unseren Vorsprung weiter aus-
bauen. Zudem hatten wir bei eini-
gen Nachlässigkeiten in der Abwehr 
auch noch eine starke Torfrau hin-
ter uns, die sich den ein oder ande-
ren Ball rausgefischt hat. Am Ende 
stand das Ergebnis von 42:19 auf 

Gelungene Heimpremiere

der Anzeigetafel. Unsere #14 Nora 
Frieman konnte diesen Sieg, das 
30ste Tor und gleichzeitig ihren 30. 
Geburtstag an diesem Tag mit uns 
feiern. 

Ein riesengroßes Danke geht an die 
überragende und lautstarke Unter-
stützung von der Tribüne. Wir sind 
überwältigt und hätten niemals mit 
so einem großen Support gerech-
net. Danke!

Unser nächstes Spiel sollte dann 
direkt wieder ein Heimspiel wer-
den. Wir hätten uns am vergange-
nen Samstag eigentlich gegen den 
aktuellen Tabellenzweiten, die HSG 
Steinbach/Kronberg/Glashütten, 
beweisen sollen. Das Spiel aber 
wurde seitens der Gäste abgesagt. 
So blieben die zwei Punkte bei uns 
in Münster, ohne einen Ball gewor-
fen zu haben.

Für uns geht es nun am Samstag, 
den 04.11. 2023, mit einem Aus-
wärtsspiel gegen die TG Sachsen-
hausen weiter. So sie denn wollen, 
wir werden sehen.

Auf geht`s, Münster!
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A
lle S

piele
Freitag, 20.10.2023          
 H  20:00 I TSG Münster  -  HSG Breckenh./Wallau/Massenh.  OL

Samstag, 21.10.2023         
 H  16:30 III TSG Münster III  -  HSG MainHandball   BZL
 H  19:00 II TSG Münster II  -  HSG Wettenberg    LL
 A  17:30 IV SV Bad Camberg  -  TSG Münster IV   BZL

Freitag, 27.10.2023          
 H  20:00 III TSG Münster III  -  FTG Frankfurt    BZL

Samstag, 28.10.2023         
 H    Süwag-Energie-Cup
Sonntag, 29.10.2023          
 H    Süwag-Energie-Cup
Samstag, 04.11.2023         
 H  10:00 wD2 TSG Münster II  -  HSG Goldstein/Schwanh.  BZL
 A  11:30 wE2 TSG Eddersheim  -  TSG Münster II    SR
 H  11:30 wD1 TSG Münster  -  wJSG Eltville/GW Wsb.   BOL
 H  13:00 F TSG Münster  -  TSG Münster II    TR 
 H  13:40 F SG Wehrh./Obernh.  -  TSG Münster II   TR 
 H  14:00 F TSG Münster  -  HSG EppLa II    TR 
 H  14:40 F TSG Münster II  -  HSG EppLa II    TR 
 H  15:00 F SG Wehrh./Obernh.  -  TSG Münster   TR 
 A  15:00 mD1 PSV GW Wiesbaden  -  TSG Münster   BOL
 H  15:20 F TSG Münster II  -  HSG Goldstein/Schwanh.  TR 
 H  16:00 F HSG Goldstein/Schwanh.  -  TSG Münster   TR 
 A  16:45 mD2 HSG EppLa II  -  TSG Münster II    BZL
 H  17:00 mA TSG Münster  -  GSV Eintr. Baunatal   OL
 A  17:30 Damen TG Sachsenhausen  -  TSG Münster    BZL
 A  18:00 III HSG Sindlingen/Zeilsh.  -  TSG Münster III   BZL
 H  19:00 IV TSG Münster IV  -  TV Idstein III    BZL

Sonntag, 05.11.2023          
 H  09:45 mE2 TSG Münster II  -  TV Hattersheim    SR
 H  11:15 mE1 TSG Münster  -  SV Seulberg    SR
 A  11:30 wE1 wJSG Eltville/GW Wsb.  -  TSG Münster   SR
 H  12:45 wB2 TSG Münster II  -  TuS Kriftel    BOL
 H  14:30 wC1 TSG Münster  -  TSG Oberursel    OL
 A  14:45 II HSG Dutenh./Münchholzh. III  -  TSG Münster II  LL
 A  15:00 mC1 TuS Holzheim  -  TSG Münster    OL
 H  16:15 wC3 TSG Münster III  -  HSG Eschh./Steeden   BZL
 A  17:00 I SG Bruchköbel  -  TSG Münster    OL
 A  17:15 mC2 TG Kastel  -  TSG Münster II     BOL
 H  18:00 wC2 TSG Münster II  -  HSG Goldstein/Schwanh.  BOL
 A  19:30 mA HSG Breckenh./Wallau/Massenh.  -  TSG Münster  OL

Samstag, 11.11.2023         
 A  00:00 wC2 TSG Eddersheim  -  TSG Münster II    BOL
 A  11:30 mE2 mJSG Schwalb./Niederhö. II  -  TSG Münster II  SR
 H  13:00 wB1 TSG Münster  -  wJSG Eltville/GW Wsb.   OL
 A  14:30 wD1 HSG Breckenh./Wallau/Massenh.  -  TSG Münster  BOL
 H  14:45 mB1 TSG Münster  -  TuS Holzheim    OL
 A  16:15 mA TV Gelnhausen  -  TSG Münster    OL
 H  16:30 II TSG Münster II  -  TuS Holzheim    LL
 H  19:00 I TSG Münster  -  TSG Offenbach-Bürgel   OL

Sonntag, 12.11.2023          
 H  15:30 III TSG Münster III  -  HSG Hochh./Wicker II   BZL
 A  16:00 Damen Eintr. Frankfurt III  -  TSG Münster    BZL
 A  18:45 IV HSG Eschh./Steeden II  -  TSG Münster IV   BZL

BL
Bundesliga
OL
Oberliga Hessen
HL
Hessenliga
LL
Landesliga
BOL
Bezirksoberliga
BZL
Bezirksliga
BZP
Bezirkspokal
SR
Spielerunde
T, TU, TR
Turnier
FS
Fortgeschrittene
TEST
Testspiel
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Herren 1                       Oberliga Hessen
Pos Mannschaft  Spiele  S  U  N  Tore Pkt
   
1  TV Kirchzell  6  6  0  0  218:160 12:0
2  TSG Gr.-Bieberau  6  6  0  0  174:146 12:0
3  ESG Gensungen/Felsberg  6  5  0  1  200:154 10:2
4  HSG Pohlheim  6  5  0  1  185:156 10:2
5  HSG Breckenh./W./M.  6  3  1  2  153:150 7:5
6  TSG Münster  6  3  0  3  175:154 6:6
7  TV Petterweil  6  3  0  3  172:167 6:6
8  TuSpo Obernburg  6  3  0  3  186:189 6:6
9  TSG Offenbach-Bürgel  6  2  1  3  171:183 5:7
10  TV Hüttenberg II  6  2  0  4  166:178 4:8
11  HSG Hanau II  6  2  0  4  154:183 4:8
12  HSG Kleenh.-Langg.  6  1  0  5  130:152 2:10
13  SG Bruchköbel  6  0  0  6  157:195 0:12
14  HSG Großenlüder/Hainzell  6  0  0  6  156:230 0:12

Herren 2                     Landesliga - Mitte
Pos Mannschaft  Spiele  S  U  N  Tore Pkt
   
1  TuS Holzheim  6  6  0  0  192:139 12:0
2  HSG Lumdatal  6  5  0  1  201:172 10:2
3  HSG Wettenberg  6  4  1  1  183:165 9:3
4  HSG Dotzheim/Schierstein  6  4  0  2  193:155 8:4
5  TSG Oberursel  6  3  1  2  162:159 7:5
6  HSG Linden  6  3  1  2  148:150 7:5
7  HSG VfR/Eintr. Wiesbaden  5  3  0  2  148:144 6:4
8  HSG Dutenh./Münchh. III  6  3  0  3  153:154 6:6
9  HSG Hochh./Wicker  6  2  1  3  177:167 5:7
10  TSG Münster II  6  2  1  3  187:199 5:7
11  HSG Dilltal  6  2  0  4  180:201 4:8
12  TG Kastel  6  1  0  5  170:194 2:10
13  TSV Griedel  6  0  1  5  154:188 1:11
14  TSF Heuchelheim  5  0  0  5  115:176 0:10

Herren 3                            Bezirksliga A
Pos Mannschaft  Spiele  S  U  N  Tore Pkt
   
1  HSG Hochh./Wicker II  5  4  1  0  184:147 9:1
2  TSG Münster III  5  4  0  1  160:125 8:2
3  HSG MainHandball  6  3  2  1  202:179 8:4
4  TV Idstein II  6  4  0  2  176:164 8:4
5  HSG BIK Wiesbaden  6  4  0  2  191:195 8:4
6  TSG Eddersheim II  6  3  1  2  188:166 7:5
7  HSG Main-Nidda  5  3  0  2  136:139 6:4
8  HSG Sindlingen/Zeilsh.  6  3  0  3  174:185 6:6
9  Eintr. Frankfurt  6  2  1  3  168:180 5:7
10  FTG Frankfurt  4  2  0  2  110:106 4:4
11  HSG Dotzheim/Schier. III  5  2  0  3  116:130 4:6
12  HSG Eschh./Steeden  6  2  0  4  174:177 4:8
13  MSG Eschbach  6  0  1  5  158:200 1:11
14  HSG EppLa II  6  0  0  6  143:187 0:12

Damen Bezirksliga B Gruppe 1
Pos Mannschaft  Spiele  S  U  N  Tore Pkt
   
1  TSG Münster  3  3  0  0  78:28 6:0
2  HSG Steinb./Kronb./Glash.  3  2  0  1  39:32 4:2
3  TSG Frankfurter Berg  3  2  0  1  42:64 4:2
4  HSG Main-Nidda  2  1  0  1  37:38 2:2
5  TuS N.-Eschbach  2  0  0  2  31:59 0:4
6  TG Sachsenhausen  3  0  0  3  34:40 0:6

7  HSG Goldstein/Schw. II zurückgezogen am 26.08.2023
8  Eintr. Frankfurt III außer Konkurrenz 

A-Jugend                   Oberliga Gruppe 1
Pos Mannschaft  Spiele  S  U  N  Tore Pkt
   
1  GSV Eintr. Baunatal  4  3  1  0  127:98 7:1
2  JSG Dreiburg. Felsberg  4  3  1  0  72:68 7:1
3  TV Gelnhausen  3  2  0  1  72:70 4:2
4  TSG Münster  2  1  0  1  33:28 2:2
5  HSG Dotzheim/Schierstein  2  1  0  1  75:74 2:2
6  HSG Breckenh./W./M.  3  1  0  2  67:82 2:4
7  HSG Hochh./Wicker  4  1  0  3  110:122 2:6
8  HSG Hungen/Lich  4  0  0  4  70:84 0:8

B-Jugend 2                     Bezirksoberliga
Pos Mannschaft  Spiele  S  U  N  Tore Pkt

1  HSG Dotzheim/Schierstein  4  3  0  1  146:113 6:2
2  TSG Münster II  4  3  0  1  123:113 6:2
3  HSG Breckenh./W./M.  3  2  1  0  82:65 5:1
4  HSG EppLa  4  2  1  1  121:107 5:3
5  TG Kastel  4  2  0  2  111:109 4:4
6  HSG Goldstein/Schwanh.  3  1  0  2  94:107 2:4
7  HSG Main-Nidda  4  1  0  3  108:138 2:6
8  HSG Hochh./Wicker  4  0  0  4  85:118 0:8

B-Jugend      Oberliga Gruppe 2
Pos Mannschaft  Spiele  S  U  N  Tore Pkt
   
1  TV Hüttenberg  6  6  0  0  163:99 12:0
2  HSG Rodgau/N.-Roden  6  5  0  1  169:118 10:2
3  TV Großwallstadt Junioren  6  4  0  2  159:144 8:4
4  TSG Münster  6  3  0  3  155:151 6:6
5  HC VfL Heppenheim  6  3  0  3  161:161 6:6
6  TSV Pfungstadt  6  2  0  4  151:180 4:8
7  TuS Holzheim  6  1  0  5  141:186 2:10
8  JSG Eschbach/Gonzenheim  6  0  0  6  127:187 0:12

Herren 4              Bezirksliga C Gruppe 1
Pos Mannschaft  Spiele  S  U  N  Tore Pkt
   
1  HSG Eschh./Steeden II  3  3  0  0  52:45 6:0
2  HSG Neuenh./Altenh. II  2  2  0  0  60:44 4:0
3  TSG Münster IV  1  1  0  0  37:24 2:0
4  HSG Steinb./Kronb./Glash.  2  1  0  1  54:46 2:2
5  SV Bad Camberg  2  1  0  1  48:50 2:2
6  Limburger HV  2  0  0  2  46:64 0:4
7  SG Anspach  3  0  0  3  65:89 0:6

8  TV Idstein III  außer Konkurrenz
9  MSG Schwarzbach III außer Konkurrenz 



C-Jugend                    Oberliga Gruppe 2 
Pos Mannschaft  Spiele  S  U  N  Tore Pkt
   
1  HSG Dutenh./Münchholzh.  5  5  0  0  159:108 10:0
2  HSG Dotzheim/Schierstein  5  4  0  1  164:118 8:2
3  TSG Münster  5  4  0  1  164:132 8:2
4  HSG Hanau  5  2  0  3  125:129 4:6
5  mJSG Schwalb./Niederh.  5  2  0  3  142:148 4:6
6  SG Bruchköbel  5  2  0  3  129:165 4:6
7  HSG Goldstein/Schwanh.  5  1  0  4  129:163 2:8
8  TuS Holzheim  5  0  0  5  108:157 0:10

weibl. B-Jugend 2           Bezirksoberliga
Pos Mannschaft  Spiele  S  U  N  Tore Pkt
   
1  TuS Nordenstadt  3  3  0  0  65:33 6:0
2  TG Sachsenhausen  3  3  0  0  56:39 6:0
3  HSG MainHandball  4  1  1  2  76:76 3:5
4  TuS Kriftel  2  1  0  1  38:51 2:2
5  TSG Münster II  3  0  1  2  44:64 1:5
6  HSG EppLa  1  0  0  1  13:25 0:2
7  HSG Goldstein/Schwanh.  2  0  0  2  14:18 0:4

weibl. B-Jugend          Oberliga Gruppe 2
Pos Mannschaft  Spiele  S  U  N  Tore Pkt
   
1  TSG Münster  6  5  0  1  176:112 10:2
2  wJSG Pfungstadt/Egelsb.  6  4  1  1  160:88 9:3
3  TSG Oberursel  6  4  1  1  145:107 9:3
4  HSG Bensh./Auerb.  4  3  0  1  97:63 6:2
5  TV Petterweil  5  3  0  2  97:107 6:4
6  TSG Eddersheim  6  1  0  5  84:147 2:10
7  JSG Wallstadt  6  1  0  5  88:153 2:10
8  wJSG Eltville/GW Wsb.  5  0  0  5  59:129 0:10

C-Jugend 2                     Bezirksoberliga
Pos Mannschaft  Spiele  S  U  N  Tore Pkt
   
1  JSGmC MT-Ost  3  3  0  0  98:80 6:0
2  TSG Oberursel  3  2  0  1  105:80 4:2
3  TG Rüsselsheim  3  2  0  1  93:89 4:2
4  JSG Eschbach/Gonzenheim  3  2  0  1  89:89 4:2
5  HSG Main-Nidda  3  2  0  1  85:87 4:2
6  TG Kastel  3  1  0  2  75:88 2:4
7  HSG EppLa  3  0  0  3  78:94 0:6
8  TSG Münster II  3  0  0  3  80:96 0:6
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weibl. C-Jugend             Oberliga Gruppe 2 
Pos Mannschaft  Spiele  S  U  N  Tore Pkt
   
1  TSG Münster  5  5  0  0  192:101 10:0
2  HSG Kleenh.-Langg.  5  4  0  1  162:107 8:2
3  TSG Oberursel  5  3  1  1  139:115 7:3
4  TV Hüttenberg  5  3  1  1  147:125 7:3
5  TV Petterweil  5  3  0  2  125:109 6:4
6  HSG EppLa  5  1  0  4  81:144 2:8
7  TuS Kriftel  5  0  0  5  106:158 0:10
8  JSG Buchberg  5  0  0  5  85:178 0:10

D-Jugend                       Bezirksoberliga
Pos Mannschaft  Spiele  S  U  N  Tore Pkt
   
1  mJSG Schwarzbach  3  3  0  0  93:59 6:0
2  JSG Eschbach/Gonzenheim  3  3  0  0  86:67 6:0
3  TSG Münster  3  2  0  1  90:86 4:2
4  TuS Holzheim  3  1  0  2  70:68 2:4
5  HSG Dotzheim/Schierstein  3  1  0  2  78:84 2:4
6  HSG BIK Wiesbaden  3  1  0  2  78:87 2:4
7  PSV GW Wiesbaden  3  1  0  2  69:82 2:4
8  HSG EppLa  3  0  0  3  52:83 0:6

weibl. C-Jugend 2              Bezirksoberliga
Pos Mannschaft  Spiele  S  U  N  Tore Pkt
   
1  TSG Eddersheim  3  3  0  0  83:55 6:0
2  TV Idstein  2  2  0  0  58:26 4:0
3  TSG Oberursel II  3  2  0  1  78:64 4:2
4  TuS Nordenstadt  3  2  0  1  83:72 4:2
5  JSG Eschbach/Gonzenheim  2  1  0  1  45:52 2:2
6  TSG Münster II  3  1  0  2  71:68 2:4
7  HSG Goldstein/Schwanh.  3  0  0  3  56:87 0:6
8  wJSG Eltville/GW Wsb.  3  0  0  3  40:90 0:6

weibl. D-Jugend               Bezirksoberliga
Pos Mannschaft  Spiele  S  U  N  Tore Pkt
   
1  wJSG Eltville/GW Wsb.  3  3  0  0  82:65 6:0
2  TSG Oberursel  3  2  0  1  69:43 4:2
3  HSG Dotzheim/Schierstein  3  2  0  1  69:43 4:2
4  TG Kastel  3  1  1  1  45:51 3:3
5  TSG Münster  3  1  1  1  44:59 3:3
6  TV Idstein  3  1  0  2  47:62 2:4
7  HSG Breckenh./W./M.  3  1  0  2  45:62 2:4
8  HSG EppLa  3  0  0  3  58:74 0:6
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H
erren 3

Vergangenen Sonntag konnte der 
TV Idstein II gegen unsere bis dato 
ungeschlagene dritte Mannschaft 
punkten. Die Siegesserie von vier 
Spielen ist somit gebrochen und 
schreibt eine unbehagliche „2“ in 
die Spalte der vergebenen Punkte. 
Doch wie konnte es soweit kom-
men?

Geplagt von Krankheiten, Gefan-
gen im Hamsterrad der Arbeitswelt, 
familiärer Wahnsinn und sonstiger 
Burnouts konnten wir gegen den 
TV Idstein nur einen angeschlage-
nen Kader stellen. Mit einigen Neu-
zugängen wie Solon „Eisbein“ Bax-
meyer oder Bali-Rückkehrer Leon 
„Long Hair, don’t care“ Klickow woll-
ten wir die schwerwiegenden Aus-
fälle um El Capitano Janick Press 
kompensieren. Doch bereits vor 
Spielbeginn spürte man, dass unse-
re eigenen Reihen etwas zu locker 
in den Wolken schwebten, und das 
Motivationskoma schwer zu über-
winden war. Pünktlich zu Spielbe-
ginn konnte aber das altbewährte 
Trainergespann Brühl-Zelser-Katzer 
die psychische Blockade mit einem 
Ansporn-Raketengürtel lösen.

Hundertprozentig motiviert be-
gannen wir das Spiel und konnten 
uns so gleich zu Beginn durch alt-
bewährte Methodiken à la Keule 
von Lars Bockemühl mit einer 4:8 
Führung absetzen. Doch eine frühe 
Auszeit der Gastgeber unterbrach 
diesen Dominanz-Lauf. Ein gu-
ter Schachzug, denn auch danach 
schien sie gefruchtet zu haben wie 
eine Obstplantage in Madagaskar. 
Stetig verringerte sich im weiteren 
Spielverlauf unsere Führung, und 
der TV Idstein konnte pünktlich zur 
Halbzeit das Spiel wieder mit 15:15 
ausgleichen.

Mit leichter Entmutigung schlappte 
man in die Katakomben des Hexen-
turms, um die mentalen Foltergerä-
te des Trainerteams in vollen Zügen 
zu genießen. Gestärkt von eiserner 
Jungfrau und chinesischer Wass-
erfolter starteten wir in die zweite 
Halbzeit. Doch die Halbzeitanspra-

che zeigte nicht die erhoffte Wir-
kung. Gleich zu Beginn setzte sich 
der TV Idstein wieder ab, und zahl-
reiche technische Fehler und ein-
fache Fehlwürfe führten in der 42. 
Minute zu einem klaren 23:18 für 
die Heimmannschaft. Mit erneutem 
Elan fassten wir uns nochmals ans 
Herz und kämpften uns noch ein-
mal auf zwei Tore heran. Doch trotz 
Kampf und Einsatz waren die Mü-
hen vergebens, und weitere tech-
nische Fehler, Patzer in der Abwehr 
sowie ein offensichtlicher Seh- und 
Geh-Verlust des Unparteiischen lie-
ßen es nicht zu, die Führung oder 
zumindest ein Unentschieden her-
auszuschlagen. Am Ende stand ein 
selbstverschuldetes 32:29 und eine 
unnötige erste Saisonniederlage. 

Jetzt heißt es, Kopf hoch und die 
Defizite im Training aufholen!

Wir freuen uns auf die nächste Par-
tie gegen die HSG MainHandball am 
Samstag, den 21.10.2023 um 16:30 
Uhr in der Eichendorffhalle.

Es grüßt

Die Dritte

Es spielten: Jamie Arnold (Tor), 
Patrick Seng (Tor), Lars Bockemühl 
(7), Achim-Solon Baxmeyer (5), 
Sebastian Jacobi, Daniel Recknagel 
(je 4), Robin Hüttl (3), Florian Kilp, 
Christopher Wicklein (je 2), Adrian 
Krämer (1), Daniel Kunz (1), Volk-
hart Krekel, Philipp Winzer Manso 
und Leon Klickow

Bitterer Kampf: Niederlage am Hexenturm
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Michelle Okrusch #10

Alter: 28
Position: RL, RM, RR

Letzte Vereine: HSG Großenlüder/Hainzell, 
TSG Oberursel, HSG Bensheim/ Auerbach, 

FT Fulda

Meine TSG Familie: Freund Bastian 
Schwarz 1. Herren

TSG Münster – Ein Verein – Eine Familie

Selina Winzer Manso #11

Alter: 17
Position: RM, RR, RL 

Letzte Vereine: Bad Soden, Kriftel

Meine TSG Familie: Schwester von Dominik 
(1. Herren) und Philipp (mA)

Anke Kilp #13

Alter: 43
Position: RM, RR

Letzte Vereine: TSG Oberursel

Meine TSG Familie: Ehemann Michael 3. 
Herren (MV mB1 und Schiedsrichter), Sohn 
Sören 2. Herren (Trainer mC2), Sohn Jasper 

(mB1)

Emma Simon #14

Alter: 16
Position: LA, RL, RR

Letzte Vereine: HSG Eppla, TuS Kriftel

Meine TSG Familie: Schwester Lena wD1
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Lina Vehring #14

Alter: 16
Position: RR, RL

Letzte Vereine: HSG EppLa, TuS Kriftel

Meine TSG Familie: Meine Mannschaft :)

TSG Münster – Ein Verein – Eine Familie

Nora Frieman #14

Alter: 30
Position: RA, KM

Letzte Vereine: TSG Eddersheim, TSG 
Oberursel

Meine TSG Familie: Ehemann Sebastian 
Frieman 1. Herren

Malika Ludwig #21

Alter: 18
Position: RL, RR

Letzte Vereine: Kriftel, Bad Soden

Meine TSG Familie: Schwester Rania wC1/
B2

Jasmin Krekel #23

Alter: 41
Position: KM

Letzte Vereine: TGS Walldorf, TSG Edders-
heim, HSG Hochheim/Wicker

Meine TSG Familie: Ehemann Volkhart 3. 
Herren, Sohn Jonas mC1, Sohn Paul mE1
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w
eibl. C

vv-Jugend
Weiterhin verlustpunktfrei steht die 
wC1 an der Tabellenspitze der Ober-
liga Gruppe 2.

Im Spiel gegen den bis dato Tabel-
lendritten aus Hüttenberg merk-
te man der Truppe des Trainerge-
spanns Jan Althaus und Lucy Kilp 
an, dass ein Teil der Mannschaft 
zuvor noch in der wB1 zum Einsatz 
gekommen war und demzufolge der 
Kräfteverschleiß im Laufe des Spiels 
gegen den Gast aus Mittelhessen 
doch nicht zu übersehen war. Trotz 
allem siegten die Münsterer Mädels 
letztendlich verdient mit 36:27. 

Etwas anders waren die Vorzeichen 
dagegen im darauffolgenden Spiel 
beim TuS Kriftel. Im Nachbarschafts-
duell gegen die bisher sieglosen 
Kriftlerinnen waren die Gäste aus 
Münster ausgeruht und trotzdem, 
dass man aus Gründen der Belas-
tungssteuerung einige Stammkräfte 
schonte, zeigte sich das erwarte-
tet Bild auf dem Spielfeld. Schnell 
konnten die Münsterer Mädels ei-
nen deutlichen Vorsprung erspielen 
und gaben so Trainer Jan Althaus 
die Möglichkeit, frühzeitig munter 
durchzuwechseln. Beim Stand von 
21:11 für den Gast wurden die Sei-
ten gewechselt, und auch, wenn 
es die Münstererinnen im zweiten 
Durchgang etwas lockerer angehen 
ließen, siegten sie am Ende auch in 
der Höhe verdient mit 39:24. 

Nach der kurzen Herbstferienpau-
se, in der die Mannschaft noch am 
heimischen Süwag Cup teilnehmen 
wird, empfangen sie im nächsten 
Spiel am 05.11.2023 um 14:30 Uhr 
die Mannschaft der TSG Oberursel 
in der Eichendorfhalle. Wie immer, 
würden sie sich über zahlreiche 
Unterstützung aus der Münsterer 
Handballfamilie freuen.

Auf geht’s, TSG!

Münsterer Mädels grüßen von der Tabellenspitze
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F-Jugend
Für die Turnierrunde 2023/ 2024 
wurden die 30 Kinder der F-Jugend 
in zwei Mannschaften aufgeteilt, die 
Grizzlies und die Lamas. 

Den Saisonauftakt bestritten beide 
Teams am 17. September beim Tur-
nier in Wiesbaden gegen die HSG 
Dotzenheim/Schierstein und gegen 
Eintracht Frankfurt.

Weiter ging es am 24. September 
mit den Grizzlies in Eppstein, und 
die Lamas machten sich am 1. Okto-
ber auf den Weg nach Rüsselsheim.

Bevor es in die Herbstferien geht, 
habe beide Mannschaften noch-
mal ihr Bestes am 14. Oktober in 
Eschborn und Hofheim gegeben. 

Mit viel Freude und Spaß am Spiel 
haben sich beide Mannschaften vie-
le Siege erkämpft. Nicht immer ging 
jeder Ball ins Tor, aber dadurch stieg 
nur die Motivation für den nächsten 
Versuch!

Dann geht es auch für die Kinder 
der F-Jugend in die Ferien, und viele 
freuen sich schon auf das Handball-
camp!

Nach den Ferien geht es dann di-
rekt weiter. Für beide Mannschaften 
steht am Samstag, den 4.11.2023, 
das erste Heimturnier in der Eichen-
dorffhalle an. Schaut mal vorbei und 
feuert uns an!

Auf geht`s, Münster!

Mit viel Spaß unterwegs
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B
-Jugend

Am Sonntag durften wir, zur bes-
ten Sportschauzeit um 18:00 Uhr, 
zum Auswärtsspiel im Sportzentrum 
in Hüttenberg antreten. Die Rollen 
und Erwartungshaltungen für dieses 
Spiel waren klar vergeben, Hütten-
berg trat mit fast dem kompletten 
Hessenmeisterschaftskader an, und 
auf unserer Seite fehlten verlet-
zungsbedingt weiterhin Max Sieder, 
Ben Hansel und Finn Öhlschläger, 
sowie urlaubsbedingt Nikita Muchli-
nin. Unter diesen Voraussetzungen 
lautete die Vorgabe des Trainers für 
dieses Spiel „Disziplin, Disziplin Dis-
ziplin“.

Vielleicht hätte man auf „die Zeichen“ 
hören sollen, denn direkt vor Spiel-
beginn war die Tür vom Kabinen-
gang in die Halle zugefallen, und die 
Akteure beider Teams standen davor 
und sollten so lange ausharren, bis 
ein aufmerksamer Zuschauer den 
Weg in die Arena öffnete. Da es nun 
keine Ausreden mehr gab, gingen 
die Jungs die Aufgabe sehr engagiert 
und motiviert an. Und das Spiel be-
gann, losgelöst von den Ergebnissen 
der letzten Spiele gegen Hüttenberg, 
extrem gut für die Münsterer Jungs, 
denn nach 02:35 Minuten zeigte die 
Anzeigetafel ein 3:0 für unsere Far-
ben und alle waren voll auf Betrieb-
stemperatur. Die Abkühlung sollte 
aber umgehend in Gestalt einer gel-
ben Karte auf Hüttenberger Seite in 
der vierten Spielminute folgen. Die-
se Karte war ein deutliches Zeichen, 
wie unsere Angriffsbemühungen in 
den nächsten 46 Minuten beantwor-
tet werden sollten, nämlich nicht 
wirklich unfair, aber doch sehr kör-
perbetont. Bis zur 11. Spielminute 
konnten unsere Jungs das Spiel noch 
ausgeglichen gestalten (7:7), aber in 
der Folge häuften sich die Fehlwürfe, 
Fehlabspiele und technischen Fehler, 
was die Hüttenberger kompromiss-
los ausnutzten und den Spielstand 
auf 13:7 nach 15 gespielten Minuten 
stellten. In den restlichen Minuten 
der ersten Halbzeit glich das Spiel ein 
wenig wie die „Hase-Igel“- oder „Ka-
ninchen-Schlange“-Metapher. Auf al-
les, was wir versuchten, hatten die 
Hüttenberger Jungs eine Antwort, 

und selbst, wenn wir mal einen ge-
ordneten Rückzug schafften, stand 
der Abwehrverband zu defensiv, 
um insbesondere die Dynamik von 
Chris-Dominik Hase abzufangen. Da 
die eigene Auszeit auch schon aufge-
braucht war, blieb keine Möglichkeit 
mehr, von außen ein kurzes „Stopp-
schild“ zu setzen und unsere Jungs 
neu einzustellen. Praktisch mit dem 
Halbzeitpfiff stellte Hase das Ergeb-
nis für Hüttenberg auf 19:10.

In der Halbzeitpause erinnerte das 
Trainerteam an die ersten zehn Mi-
nuten der ersten Hälfte, und dass 
wir die Möglichkeit haben, wenn wir 
den Matchplan einhalten, unser Spiel 
erfolgreich zu gestalten. Die Aufga-
be für die zweite Hälfte war gestellt, 
Kampfgeist zeigen und sich nicht 
vorwerfen können, nicht alles gege-
ben zu haben. Diesen Vorsatz be-
herzigten die Münsterer Jungs und 
konnten das Ergebnis zumindest 
lange Zeit konstant halten (26:17 in 
der 37. Spielminute). Gegen Ende 
des Spiels zog Hüttenberg nochmal 
das Tempo an, nutzte sämtliche Un-
aufmerksamkeiten unsererseits wei-
ter konsequent aus und erspielte 
sich den Endstand von 33:20. Ganz 
offensichtlich war zu erkennen, dass 
die Jungs alles in die Waagschale 
geworfen haben, aber auf der an-
deren Seite war einfach die indivi-
duelle Leistung besser, was man in 
diesem Moment zu akzeptieren hat. 
Mit dieser Erkenntnis gehen wir jetzt 
leider das vierte Mal in den letzten 
12 Monaten aus einem Spiel gegen 
den TV Hüttenberg, aber auch daran 
wird das Team weiter wachsen. Mit 
6:6 Punkten stehen wir weiterhin auf 
Platz vier in der Tabelle und haben 
jetzt drei Wochen spielfrei und Zeit, 
die Wunden zu lecken und auf Rück-
kehr der Verletzten zu hoffen.

In Hüttenberg haben gespielt: Jan 
Leinweber und Felix Schramm im 
Tor, Norman Eßer (2), Jonah Hahn 
(2), Jasper Kilp, Julian Meyer (3), 
Jakob Patzelt, Jan Reuther (3), Linus 
Sauer (9), Lars Schäfer, Julian Skor-
czyk und Paul van de Weyer (1)

Murmeltiertag in Hüttenberg
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Am Sonntag, den 08.10 2023, früh 
um 9 Uhr machte die mD2 der TSG 
Münster den Start in den Handball-
tag. Gegner war die Zweite von der 
Frankfurter Eintracht. Für Spieler, 
Trainer und Eltern hieß es, früh auf-
zustehen, und man merkte schon in 
der Kabine, dass es für einige ein-
fach zu früh war.

Zudem musste die Mannschaft ohne 
Ihren Cheftrainer Beat „Die Taktik-
tafel“ Kutter antreten und wurde 
von Dirk Sperling an der Bande ver-
treten. Unterstützung hatte er durch 
Jonas Klang und Stefan Wolkenfeld. 
Auch wenn die Eintracht gleich 
das erste Tor warf, starteten die 
Münsterer furios und erzielten nach 
drei Minuten schon das 4:1. Die ers-
te gelbe Karte brachte dann etwas 
den Motor zum Stottern, so dass es 
nach sieben Minuten nur noch 5:3 
stand. 

Was danach passierte, kann man ei-
gentlich gar nicht erklären. Die TSG 
traf das Tor nicht mehr. Entweder 
ging der Wurf daneben, oben drüber 
oder der Torwart stand im Weg. Die 
Eintracht drehte das Spiel und zog 
einfach davon. Nach 17 Minuten 
stand es bereits 5:8, und die Trai-
ner nahmen eine Auszeit, um die 
Mannschaft neu zu justieren und 
die defensiven Schwächen, sowie 
die offensiven Mängel zu beheben. 
Aber irgendwie war der Wurm drin, 
so dass es nach 19 Minuten 5:11 für 
die Eintracht stand. Kurz vor Schluss 
konnte dann doch nochmal applau-
diert werden, und die 0:8-Tore-Se-
rie beendet werden. Somit ging es 
mit 6:11 in die Pause. 

In der Halbzeit konnte nochmal 
durchgeatmet und erfolgreich nach-
justiert werden. Für Angriff und Ab-
wehr wurden nochmal die Optionen 
aufgezeigt und erklärt. Mannschaft 
und Trainerteam glaubten fest dar-
an, dass der 5-Tore-Rückstand noch 
aufgeholt werden kann. Motiviert 
ging es dann in die zweite Halbzeit. 
Es ging auch gleich mit einem Tor 
für die TSG weiter, im Gegenzug di-
rekt von einer 2-Minuten Strafe ge-

folgt. Also hieß es nach nicht ein-
mal einer Minute, eine Umstellung 
vorzunehmen. Aber auch das konn-
te Münster nicht aus dem Konzept 
bringen. Die Mannschaft verteidigte 
mit Mut und Leidenschaft, und auch 
die Würfe in der Offensive fanden 
vermehrt das Ziel im Netz des Geg-
ners. Zwischen der 26. und 30. Mi-
nute hatte Münster eine 4:0-Serie 
aufs Parkett gelegt, und somit stand 
es nach 30 Minuten nur noch 13:15. 
Nur noch zwei Tore Rückstand und 
die Eintracht nahm eine Auszeit. Die 
Auszeit war leider gut für die Ein-
tracht. Sie fanden wieder zurück ins 
Spiel. Auf beiden Seiten passierten 
wieder vermehrt Fehler, und bei den 
Münsterer Jungs fehlte nun wieder 
das Zielwasser. Nach 35 Minuten 
machte die Eintracht das 15:18. 
Durch mehrere kleinere Wehweh-
chen musste immer wieder gewech-
selt und umgestellt werden. Auch 
ließ die Kraft und somit die Kon-
zentration mit der Zeit nach. Der 
Glaube war aber immer noch da, 
und man kam im der 37. Minute 
noch auf 16:18 heran. Aber weder 
die Eintracht noch die TSG hatte es 
danach nochmal geschafft, den Ball 
ins Tor zu werfen. 

Die Mannschaft hat in der zweiten 
Halbzeit Charakter gezeigt und das 
Spiel wieder spannend gemacht. 
Aber leider konnten dann die 12 
torlosen Minuten nicht mehr aufge-
holt werden. Zu viele Bälle haben 
das Tor verfehlt. Von daher waren 
alle etwas geknickt, da sicherlich 
mehr drin war. Bei einer besseren 
Chancenverwertung wären die zwei 
Punkte in Kelkheim geblieben. 

Für Münster spielten: Ben Krämer 
(5), Alexander Gebhardt (4), Niklas 
Funke (3), Maximilian Kunz (2), Ju-
lian Stoffel, Georg Lindenthal (beide 
1), Pascal Kowalew, Noah Suh, Mi-
chel Brause, Cedric Fischer, Jasper 
Scheidereit, Jan Schoog

TSG unterliegt der Eintracht
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eibl. B

-Jugend
Drei Siege eine Niederlage 

Am Samstag, den 30.09.2023, be-
gann für die weibliche B- Jugend die 
Englische Woche.
Das bedeutete für uns, drei Spiele 
in sechs Tagen. Unser erster Geg-
ner war der TV Petterweil, der uns 
am 30.09 um 17:15 Uhr in der Ei-
chendorfhalle gegenüberstand. 
Das Spiel gewannen wir nach einer 
schwierigen ersten Halbzeit souve-
rän 38:20.
Am Tag der deutschen Einheit wa-
ren wir zu Gast bei der TSG Oberur-
sel. Uns war klar, dass dieses Spiel 
nicht einfach wird, und leider muss-
ten wir uns nach einem spannenden 
Spiel mit vielen Fehlern mit 19:17 
geschlagen geben.
Doch wir ließen die Köpfe nicht hän-
gen und gaben im Training nochmal 
alles für das Spiel gegen die wJSG 

Pfungstadt/ Egelsbach. Auch dieser 
Gegner war kein leichter, doch mit 
Teamgeist und Unterstützung von 
der Tribüne konnten wir am Ende 
mit 28:23 das Spiel für uns ent-
scheiden.
Eine Woche später, am 15.10.2023, 
waren wir am frühen Sonntagmor-
gen bei der JSG Wallstadt in Bayern 
zu Gast. Wir nahmen das Spiel als 
Möglichkeit, viel auszuprobieren, 
und am Ende konnten wir mit einem 
18:31 Sieg den Heimweg antreten.
Jetzt heißt es erstmal Pause mit der 
Saison, bevor es am 11.11.2023 mit 
einem Heimspiel gegen die wJSG El-
tville/GW Wiesbaden weitergeht.
Auf geht`s, Münsterer Mädels!

Eure Marlene
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Turnen &
 Leichtathletik

Gratulation: Großartige Siege bei den Hessischen Meisterschaf-
ten
Noch vor den Sommerferien fanden die 
hessischen Finalwettkämpfe der Leis-
tungsklasse LK1 in Frankfurt im Sport-
leistungszentrum am Riederwald statt. 
Leni Faust wurde Hessenmeisterin in 
der LK1 im Gerätturnen und Mia Szün-
der sowie Louisa Grimm wurden hessi-
sche Vizemeister

Leni Faust und Louisa Grimm gingen in 
der jüngsten Altersklasse 12/13 Jahre 
an den Start und sicherten sich den 1. 
und 2. Platz. Beide haben damit ein Ti-
cket zum Deutschland Cup in Hösbach.

In der Altersklasse 16/17 Jahre traten 
Mia Szünder und Mia Tavidde an. Mia 
Szünder wurde ebenfalls hessische Vi-
zemeisterin und qualifizierte sich so-
mit auch für den Deutschland Cup. Mia 
Tavidde landete nach einem schönen 
Wettkampf auf Platz 9 in einem gro-
ßen und starken Teilnehmerfeld. Amelie 
Sauerbier konnte verletzungsbedingt 
leider nicht teilnehmen, feuerte aber 
tatkräftig die TSG Teilnehmerinnen an.

Auch in der Leistungsklasse LK2 Ge-
rätturnen fanden in Sulzbach die hes-
sischen Landesfinals statt. Dort konnte 
sich Zoe Faust einen tollen 11. Platz si-
chern.

In Biedenkopf fanden dann die diesjäh-
rigen Hessischen Einzelmeisterschaften 
im Gerätturnen der männlichen Jugend 
statt. Die TSG Münster war mit 7 teil-
nehmenden Jungen vertreten, welche 
sich zuvor im Rahmen der Gau-Einzel-
meisterschaften qualifiziert hatten. Bei 
drei Teilnehmern reichte es nach einem 

erfolgreich absolvierten Sechskampf 
für den Hessenmeistertitel. Lex Rönne-
berg (Jg. 2014/ P4), Simon Mohr (Jg. 
2010/ P5-7) sowie Jasper Nolte (AK 
9/10) errangen     Platz 1 und wurden 
somit Hessenmeister. Gregor Hascht-
schek (Jg. 2015/ P4) wurde 6., Valentin 
Froitzheim (Jg. 2010/ P5-7) wurde 7., 
Tiago Gomez Blancke (Jg. 2012/ LK2) 
wurde 5. und Yanik Buschow (Jg. 2007/ 
LK2) wurde 12. Pro Wettkampf traten 
bis zu 25 Teilnehmer gegeneinander an 
und schlossen nach den Geräten Bar-
ren, Boden, Reck, Sprung, Ringe und 
Pauschenpferd zum Teil mit sehr engem 
Wertungsabstand ab.

Bei bestem Wetter fand zudem der 
zweite Sportabzeichentag auf dem 
Sportplatz der TSG Münster statt. 
Mit insgesamt 44 kleinen und großen 
Sportlerinnen und Sportlern aus dem 
Verein und auch Externen war es eine 
gelungene Veranstaltung. Klassische 
Disziplinen wie Sprint, Ballwurf oder 
Weitsprung standen genauso auf dem 
Programm wie Seilspringen, Kugelsto-
ßen, Schleuderball oder 800m Lauf, um 
bei der großen Auswahl an Disziplinen 
nur einige zu nennen.

Wir freuen uns auf hoffentlich noch vie-
le weitere neue und natürlich bekannte 
Gesichter bei uns auf dem Sportplatz. 
Jeder ist willkommen! Weitere Infos 
bei uns auf der Homepage unter tsg-
muenster.de. Das Sportabzeichen-Team 
der TSG-Münster steht noch bis Ende 
September beim montäglichen Sport-
abzeichentraining (19.00 bis 21.00 
Uhr) für Euch bereit.




